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Titelbild: Erfahrungsaustausch um höchste Qualität in der Brigade „8. FDGB-Kongreß" im 
VEB Vereinigte Porzellanwerke Kahla, Stammbetrieb des Kombinates Feinkeramik. Parteigrup­
penorganisator und Wettbewerbsinitiatorin Eva Bleul (2. v. r.) und ihre Kolleginnen Gudrun 
Trommler, Rosemarie Junold und Andrea Kriemer (v. I.) sehen es im Kampf um die Null-Fehler- 
Produktion als ihre Verpflichtung, bei steigender Produktionsmenge nur einwandfreie Ware 
weiterzugeben, und das von der ersten bis zur letzten Viertelstunde der Schicht. Foto: Vw/Meißner
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